
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2021 (15:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

SV Rohrau : FSV Deufringen 
Sonntag, 14.11.2021, 09:30 Uhr

Niederlage für den SV Rohrau in der Herren Bezirksliga

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Galluffo / Horn
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des FSV Deufringen im Match der Herren
Bezirksliga verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Rohrau, welches eine 7:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:39) quittieren musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Waidelich / Bauer, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Bauer / Kimmerle wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Galluffo / Horn wurden Schäfer / Gärtner
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Roller / Vogel eine 1:3-Niederlage gegen Mayer / Pusskeiler
kassierten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Andreas Waidelich hatte im Einzel
gegen Vincenzo Galluffo am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Beim 0:3 gegen Thomas Bauer fand Eberhard Bauer von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Bernd Schäfer wehrte eine 1:0 Satzführung von Jürgen Kimmerle ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Keine Chancen hatte daraufhin Werner Gärtner
beim 8:11, 9:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Frederik Horn. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Andreas Roller verpasste es mit einem 1:3
gegen Hans-Peter Pusskeiler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Unglücklich war Andreas
Vogel in der Begegnung gegen Thomas Mayer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler
in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte Andreas Waidelich bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Thomas Bauer ab Ballwechsel 1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Eberhard Bauer
Vincenzo Galluffo in fünf Sätzen. Lange umkämpft war die Partie zwischen Bernd Schäfer und
Frederik Horn, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Eine ganz schön enge
Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand es damit 5:7. Den Sieg von Jürgen Kimmerle konnte
Werner Gärtner im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. 2 Sätze lang fand Andreas Roller gegen Thomas Mayer keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel anschließend doch noch mit 3:2 drehte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Vogel den Fünf-Satz-
Sieg gegen Hans-Peter Pusskeiler feiern konnte. Eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Chancenlos waren indes Waidelich / Bauer gegen Galluffo / Horn nicht, aber mehr als ein 8:
11, 11:8, 4:11, 9:11 sprang nicht heraus. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Rohrau nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während der
FSV Deufringen vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2021 gegen den TTV Gärtringen II ansteht,
10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Rohrau bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 20.11.2021 gegen den VfL Herrenberg III.

 Statistik:
 SV Rohrau

Doppel: Waidelich / Bauer 1:1, Schäfer / Gärtner 0:1, Roller / Vogel 0:1 
Einzel: A. Waidelich 1:1, E. Bauer 1:1, B. Schäfer 2:0, W. Gärtner 0:2, A. Roller 1:1, A. Vogel 1:1 

 FSV Deufringen
Doppel: Galluffo / Horn 2:0, Bauer / Kimmerle 0:1, Mayer / Pusskeiler 1:0 
Einzel: T. Bauer 2:0, V. Galluffo 0:2, F. Horn 1:1, J. Kimmerle 1:1, T. Mayer 1:1, H. Pusskeiler 1:1


